Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 39 


Neuteich, den 30. September 


1925 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. — 


Perſonenſtandsaufnahme. 

Nach Mitteilung des Steueramtes Il in Danzig gehen die Vor- 
drucke für die Anfang Gktober ſtattfindende Perſonenſtandsaufnahme 
den Herren Gemeindevorſtehern in den nächſten Tagen zu. 

Um zu vermeiden, daß die diesjährige Perſonenſtandsaufnahme 
wieder fo mangelhaft wie im Vorjahre durchgeführt wird, erſuche ich 
die Herren Ortsvorſteher, die von den Haushaltungsvorftänden zu— 
rückgegebenen Vordrucke zu prüfen und unvollſtändig ausgefüllte vor 
Weiterſendung an das Steueramt zu vervollſtändigen. Es muß befon- 
ders auch auf die ſorgfältigſte Ausfüllung der Liſte geachtet werden. 

Tiegenhof, den 26. September 19285. 

Der Landrat und Vorſitzender des 
Kreis ausſchuſſes. 
Nr. 2. ——ůů 


Pferdeunterſuchung. 

Für die auf Grund der Polizeiverordnung vom 25. Oktober 1912 
(Amtsblatt S. 374) auszuführende Unterſuchung der im Wanderge- 
werbe benutzten Pferde ſind für den Monat Gktober d. Is, folgende 
Ter mine feſtgeſetzt: 

a) Tiegenhof: Montag, den 5. Gktober, vorm. 9 Uhr, vor der 
Wohnung des Herrn Regierungs- und Deteri— 

IE närrats. 
b) Simonsdorf: Montag, den 12. Oktober, ı Uhr nachm. am 


Bahnhof. ö 
c) Wenteich: Freitag, den 25. Oktober, nachm. 1245 Uhr, vor 
5 dem Hotel „Deutſches Haus”. 
Die Grtsbehörden erſuche ich um ortsübliche Bekanntmachung. 
Tiegenhof, den 22. September 1925. 
RR: Der Landrat. 
2 
Polizeiliche Uebertretungen. 


Die Grtspolizeibehörden des Kreifes erinnere ich an Einreichung 
der Nachweiſungen über die im Dierteljahr Juli — September d. Is. 
zur Beſtrafung gekommenen polizeilichen Uebertretungen gemäß meiner 
Verfügung vom 5. Mai 1925, Tab. Nr. 2117 L. 

Formulare gehen den Grtspolizeibehöͤrden in den nächſten Tagen zu. 

Tiegenhof, den 25. September 1925. 

Der Landrat 


Förderung des Schulbeſuchs. 


Die Ortsvorſtände werden erſucht, die in der Zeit vom 1. Juli 


Nr. 23 


N. 


bis Ende September d. Is. zu: oder abgezogenen ſchulpflichtigen 


Kinder dem Leiter der Grtsſchule ſchleunigſt namhaft zu machen. 
Tiegenhof, den 25. September 1925. a 
Der Landrat. 


Nr. 4. 
Merkblatt 

über die nächſten Termine der deutſchen Aufwertungs: 
gejeggebung. 


1. Hypotheken, Grund- und Rentenſchulden, Keallaſten, 
Schiffs⸗ und Bahnpfandrechte werden grundſätzlich auf 
25% ihres Goldwertes aufgewertet. Für bereits zu- 
rückgezahlte Hypotheken ift im allgemeinen die An⸗ 
meldung bei den Amtsgerichten bis 1. Januar 1926 
vorgeſchrieben. Im übrigen wird in Anbetracht be⸗ 
ſonderer Schwierigkeiten auf dieſem Gebiet angeraten, 
einen deutſchen Anwalt zu Rate zu ziehen. 

2. Induſtrieobligationen werden grundſätzlich auf 15% 
ihres Goldwertes aufgewertet, darüber hinaus zuſätz⸗ 

liche Rechte für Altbeſitz, das heißt Beſitz ſeit erſtem 
Juli 1920 oder für beſondere durch Geſetz dem Alt- 


beſitz gleichgeſtellte Fälle, insbeſondere auf Grund 
Geſamtrechtsnachfolge, wie z. B. Erbfolge. Friſten 
von Anmeldung von Altbeſitz laufen für europäiſche 
Gläubiger einen Monat ſeit Veröffentlichung des Auf- 
rufs des Schuldners, für Gläubiger, die ihren Wohn— 
ſitz oder gewöhnlichen Aufenthalt außerhalb Europas 
haben, Friſt vier Monate. Deutſche Schuldner ſollen 
nach dem Geſetz ſpäteſtens bis zum dreißigſten Sep— 
tember 1925 den Altbeſitz aufrufen. Es iſt zweck— 
mäßig, den Aufruf nicht abzuwarten, ſondern fofor- 
tige Anmeldung bein Schuldner zu beſorgen. Vot— 
wendig iſt die Beifügung der Mäntel oder Depotſcheine 
und Beweismittel für den Altbeſitz. Bereits früher 
ausgeloſte oder gekündigte Obligationen können gleich— 
falls aufgewertet werden. Hatte der Eigentümer ſolche 
Papiere bereits an eine Bank abgeliefert, die für die 
Emiſſionsfirma die Durchführung der Ausloſung 
oder Kündigung übernommen hatte, jo muß er bei 
dieſer Bank bis zum 30. September 1925, bei außer- 
europäiſchem Beſitz bis zum 31. Dezember 1925 ſeine 
Anſprüche anmelden und, ſoweit er Altbeſttzer iſt, dieſer 
Bank gleichzeitig Auftrag geben, die Papiere ſofort 
zwecks Anmeldung feines Altbeſitzes an die Emiſſions⸗ 
firma in ſeinem Auftrage zu überſenden. Daneben iſt 
die Altbeſitzanmeldung, wie vorher, auch unmittel— 
bar bei der Induſtriefirma direkt erforderlich. 

5. Hinſichilich der Aufwertung von Pfandbriefen, Spar- 
kaſſenguthaben, Verſicherungsanſprüchen, Schuldver— 
ſchreibungen kommunaler Wirtſchaftsbetriebe laufen 
die Friſten zurzeit noch nicht. 

4. Hinſichtlich der Reichs-, Staats- und Kommunal: 
Anleihen laufen die Friſten bisher nur für die An⸗ 
meldung des Altbeſitzes der Keichsanleihe im ne 
lande ab 5. Oktober bis 28. Februar; für das Ausland 
ſteht die Beſtimmung der Friſten noch bevor. In 
ausländiſche Gebiete, wo größerer Anleihebeſitz vor— 
handen iſt, werden zur Regelung der Ablöfung der 
Reichsanleihe Sonderkommiſſare ſeitens der Regierung 
entſandt werden. 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 25. September 1925. 
Der Landrat. 


W ee ne ir 
Aufenihaltsermittelung, 

Die Grtspolizei- und Ortsbehörden, ſowie die Herren Landjäger 
und das Schupokommando des Kreifes erſuche ich feſtzuſtellen, wo 
ſich der polniſche Staatsangehörige Stanislaw Glapinski aus Lud⸗ 
winowa, geb. am 22. 3. 1860, aufhält. Im Ermittelungsfalle er— 
ſuche ich mir zu Tgb. Nr. 4512 L Nachricht zu geben. 

Tiegenhof, den 22. September 1925. 

Der Landrat. 
Nr. 6. — — 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreifes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen zwei 
Wochen anzuzeigen, ob ein Arbeiter Johann Brokopp dort wohn⸗ 
haft iſt eventl. wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. Fehlanzeige iſt 
nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 25. September 1925. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


I. 7 
Aufenthaltsermittelung. " Diehfeuchenpofigeitihe 10 59 wegen 
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Tollwut. 
Landjäger des Kreifes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen zwei Sum Schutze gegen die Tollwut wird auf Grund der SS is ff 
Wochen anzuzeigen, ob ein Arbeiter Wilhelm Friedrich geb. 25. Au⸗ und der 88 36 fi des Viehſeuchengeſetzes vom 26. 6. 1909 (R. G. 
guſt 1897 zu Einlage dort wohnhaft iſt evtl. wohin ſich derſelbe ab» Bl. 5. 519) ſowie 8 114 der Ausführungsvorfchriften des Bundes⸗ 
gemeldet hat. Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. rats vom 7. Dezember 1911 und viehſeuchenpolizeilichen Anordnung 
! des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters vom J. Mai 1912 folgendes 
Tiegenhof, den 28. September 1925. beftimmt: 
j Abſatz 2 a N ara ke Anordnung wegen 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. Tollwut vom 8. 9. d. Is. (Kreisblatt Nr. 36) erhält folgende 
Nr. 8. — Faſſung: 
Pi Es wird ein Sperrbezirk gebildet, der aus dem Teil des Kreiſes 
Amtsbezirk Fürſtenau. De 2 . er we Linen . Schlaf dem 55 
el⸗Haff⸗KHanal — der Großen Linau — oß⸗Lake — Straße 
Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Gutsbeſitzer Eduard ns Schloß — KHuckuckskrug — Elbinger Weichfel — Holzrinne — 
Dollerthun in Fürſtenau auf die Dauer von weiteren 6 Jahren, und Stobbendorfer Bruch — müllerlandskanal — Tiege — Platenhöfer 
zwar vom 25. 9. 1925 bis 24. 9. 1951 einſchließlich, zum Amts vor⸗ 


Schleuſe. 
Dieſe Anordnung tritt ſofort in Kraft. 
Tiegenhof, den 26. September 1925. 


ſteher des Amtsbezirks Fürſtenau ernannt. 
Tiegenhof, den 22. September 1925. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. Der Landrat. 
nn Bekanntmachungen anderer Behörden, 
Perſonalien. Getunden, 


Die Gemeindevorſtehergeſchäfte von Kaminke führt infolge Er⸗ 


A tember d. t d d 
krankung des Gemeindevorſtehers Pelzer bis auf weiteres der Schöffe, V 


Bröske eine eiſerne Endenbrettſtange vom kleinen Dammwagen ge 

Landwirt Paul Gutjahr in Kaminke. funden worden. Der Eigentümer wird erſucht, ſein Eigentumsrecht 
Tiegenhof, den 24. September 1925. innerhalb 4 Wochen geltend zu machen. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. Schönſee, den 28. September 1925. 


Der Amts vorſteher⸗Stellvertreter. 


Für jedes Auge das e Glas! e e 
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in grösster Auswahl, zu billigsten Preisen bei 


J. Welnitz, Tiegenhof Optiker u. Uhrmachermeist. 


I Tel. 213. Bahnhofstr. Tel. 213. 
Lieferant für sämtliche Krankenkassen. 


für Unternehmer pp. empfiehlt 
R. Pech. 


FFF 


1 u. Goldwaren 


in großer Auswahl N spez. Schweizer Erzeugnisse ! 
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Echt_Ratserovr Brillen Kneifer 


Großes Lager. nach ärztlicher Vorschrift und Rezepten. ‘. Billige Preise. 


l 
Gustav Golembiewski, Uhren- u. Goldwarenhaus, Neuteich 
4 
8 


Marienburgerstraße. 
DEE” Liefere für sämtliche Krankenkassen. 


Frans ey Fan Fin db 
Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


FCC 


